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Informationen zur Indikatoren-Datenlieferung 

 
Einleitung 

Aufgrund der Corona-Pandemie waren die Indikatoren-Datenlieferungen bis Ende 2021 
ausgesetzt worden. Seit dem 01.01.2022 müssen alle stationären Pflegeeinrichtungen wieder 
Datenlieferungen entsprechend der ausgewählten Stichtage halbjährlich an die DAS 
(Datenauswertungsstelle) versenden. 

Die Heimverwaltung HVP unterstützt Sie vollständig beim Prozess der Datenlieferungen. 
Alle notwendigen Indikatorenfelder sind in den Formularen der HVP-Pflegedokumentation 
und somit dem Pflegealltag enthalten und können auf Knopfdruck in das HVP-
Indikatorenformular übernommen werden. 

Alle Prüfungen können bereits vor dem Abschicken durchgeführt werden, so dass die 
Indikatoren-Datenlieferung in der Regel in kürzester Zeit vorgenommen werden kann. 
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Stichtagsermittlung 
Damit die Indikatoren aus dem HVP verschickt werden können, muss die Schnittstelle auf der 
DAS-Webseite freigeschaltet worden sein und das vergebene Passwort im HVP-System 
eingetragen sein (bei Fragen hierzu hilft der HVP-Support gerne per Fernwartung weiter). 
 
Den jeweils aktuellen Stichtag Ihrer Einrichtung können Sie mit einem Rechtsklick auf den 
Button „Neue Datenerhebung“ direkt über die DAS-Schnittstelle abfragen. 

 
 
Sofern die Schnittstelle korrekt eingerichtet ist, erhalten Sie eine Übersicht Ihrer Stichtage. 

 
 

Indikatoren prüfen 

Vor dem Stichtag sollten Sie die Pflegedaten in den Pflegeformulare prüfen, damit diese zum 
Stichtag korrekt eingetragen sind. (Hinweis: Daten die nach dem Stichtag eingetragen 
werden, gelten in der Regel für den darauffolgenden Auswertungszeitraum. Daher sollte die 
Prüfung und Korrektur von Daten immer vor dem Stichtag durchgeführt werden.) 

Über den Button „Heute Prüfen“ können Sie alle Indikatoren der aktuellen Bewohner 
auswerten und erhalten eine Übersicht über fehlende Daten oder sogenannte 
Auffälligkeitskriterien (AK). 
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Fehlende Daten müssen in den entsprechenden Feldern nachgetragen werden. 
Eine Datenerhebung kann erst verschickt werden, wenn alle Bewohner ohne Fehlermeldungen 
vorhanden sind. 

Die AK 1 bis AK 4 machen darauf aufmerksam, dass bei dem Bewohner in den jeweiligen 
Themenbereichen keine Veränderungen zur letzten Datenlieferung eingetragen wurden. 
Hier macht es Sinn zu reflektieren, ob tatsächlich keine Veränderung stattgefunden hat. 
 
Die AK 5 bis AK 17 machen auf möglich Plausibilitätsfehler zwischen verschiedenen Feldern 
aufmerksam. Eine Übersicht dieser Plausibilitätsfehler können Sie im Indikatorenformular 
eines Bewohners durch einen Rechtsklick auf den Prüfen-Button einsehen. 
 
Eine Datenlieferung kann auch mit vorhandenen Auffälligkeitskriterien verschickt werden. 
Es sei darauf hingewiesen, dass die DAS aktuell bei mehr als 25% von Bewohnern mit 
Auffälligkeitskriterien keinen Feedbackbericht erstellt. 
 

Indikatorenübersicht 
Mit einem Rechtsklick auf den Button „Heute prüfen“ erhalten Sie eine Indikatorenübersicht, 
mit der Sie eine Überprüfung verschiedener Indikatorenfelder vornehmen können. 
 

 
 
Hier können Sie zum Beispiel prüfen,  

- ob für alle Neueinzüge ein Integrationsgespräch vorgenommen wurde 
- die Krankenhausaufenthalte korrekt eingetragen wurden 
- bei welchen Bewohnern Beatmung, Sonden, DK oder Stoma eingetragen sind, 
- welche Bewohner in den letzten 6 Monaten einen Dekubitus hatten, 
- welche Gewichtsabweichungen zur letzten Datenlieferung existieren, 
- welche Bewohner gravierende Stürze hatten, 
- welche Bewohner aktuell Fixierungen zu Gurten oder Bettseitenteilen haben, 
- welche Bewohner chronische Schmerzen haben und dieser entweder schmerzfrei sind 

oder es zumindest eine aktuelle Schmerzeinschätzung gibt. 
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Indikatoren per Schnittstelle verschicken 
Wenn die Indikatorenprüfungen alle erfolgreich durchlaufen wurden, keine Fehler mehr 
existieren und die Pflegedaten alle plausibel erscheinen, können die Daten auf Knopfdruck 
verschickt werden. 
 
Die Datenlieferung wird zum Stichtag angelegt und die Formulare auf Knopfdruck erstellt. 
Bei jedem Bewohner wird eine Indikatorenformular angelegt, das jederzeit über die 
Pflegedokumentation des Bewohners aufgerufen werden kann. 
 
Das Verschicken der Daten erfolgt dann ganz einfach aus dem Programm heraus. 
Da alle Daten bereits vor dem Verschicken durch das Programm geprüft wurden, sollten in 
der Rückmeldung der DAS-Schnittstelle nur die bekannten Auffälligkeitskriterien, die man 
bewusst so gelassen hat, zurückgemeldet werden. 
 

 
 
Die Liste der Bewohner in der Datenerhebung entspricht der geforderten 
Anonymisierungsliste. Hier sind auch die Risikogruppen der Bewohner aufgeführt. 
Als Indikatorennummer wird im Standard die Bewohnernummer aus den Stammdaten 
verwendet. Da die Nummer über alle Datenlieferungen nicht verändert werden darf, sollte die 
Bewohnernummer in den Stammdaten nicht angepasst werden. Sollte dies doch einmal 
notwendig werden, kann in den Bewohnerstammdaten im Reiter „Diagnosen“ eine von der 
Bewohnernummer abweichende Indikatorennummer (d.h. die Nummer der ersten 
Datenlieferung) vergeben werden. 
 
Alle Zwischen- und Endberichte können aus dem Programm nach der Auswertungsphase über 
den Button „Berichte“ geladen und geöffnet werden. 
Sollte eine Korrekturerfassung notwendig sein, können die Korrekturen in den Indikatoren-
formularen der Bewohner erfasst und die Datenerhebung nochmals verschickt werden. 


